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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden Südost am 08. März 2012

Alternativstandort Rhein-Main-Halle am Hauptbahnhof

Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird aufgefordert, vor der Einleitung einer Bürgerbefragung den 
Alternativstandort für den Neubau der Rhein-Main-Halle im Umfeld des Hauptbahnhofs 
zu prüfen. Bei dieser Prüfung müssen insbesondere die klimatischen Bedingungen 
(Luftschneise) und die Unterbringung der ESWE-Busse (für die Leerfahrten mit weiteren 
Fahrstrecken nicht sinnvoll sind) von vornherein mitbedacht werden. 

Begründung: 

Die öffentlichen Diskussionen der letzten Tage haben zu der Erkenntnis geführt, dass 
beide Standorte, die derzeit in Betracht gezogen und für eine Bürgerbefragung 
vorgeschlagen sind, für weitere Planungen nicht mehr sinnvoll sind und die Stadt 
dringend nach Alternativen suchen muss. Eine Bürgerbefragung zum jetzigen Zeitpunkt 
mit den derzeit vorgelegten Plänen ist nicht mehr zielführend und muss deshalb gestoppt 
werden. Die in der öffentlichen Diskussion vorgebrachte Alternative im Umfeld des 
Hauptbahnhofs sollte unter fachlichen Gesichtspunkten ernsthaft geprüft werden, bevor 
abschließende Entscheidungen getroffen werden.

Beschluss Nr. 0026 

Der Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wird abgelehnt.
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